
 

 

 

 

 

 

 
Egerkingen, 20.05.2016 

 
 
Protokoll der Delegiertenversammlung der Musikschule Gäu 
 
Mittwoch, 27. April 2016, 19.15 Uhr 
Gemeindesaal Zentrum, Oberbuchsiten 
___________________________________________________________________ 
 
Vorsitz Gurtner Robert Oberbuchsiten 
   
Protokoll Annaheim Peter Egerkingen 
 
Delegierte Barrer Patricia Niederbuchsiten 
 Kobel Claudia Niederbuchsiten 
 Rötheli Eugen Härkingen 
 Kissling Andreas, Ersatz für Oberbuchsiten 
 Studer Andrin Oberbuchsiten  
 Baschung Adrienne Oberbuchsiten 
 Bürgi Dieter Neuendorf 
 Von Arx Cyrill Neuendorf 
 
Kommission Fischer Christian Schulverwalter  
 Ghilardelli Karin Härkingen 
  
Schulleitung Zamarian Barbara Musikschulleiterin 
 Dubach Hanspeter Lehrervertreter 
 
Entschuldigt Lüthi Guido Egerkingen  
 Ruetsch Markus Egerkingen 
 Nützi Stefan Härkingen 
 Studer Andrin (Ausland) Oberbuchsiten 
 Zeltner Hanspeter Niederbuchsiten 
 Heim Alex  Neuendorf 
  
___________________________________________________________________ 
 
 
Traktanden 1. Begrüssung 
 2. Protokoll der DV vom 11.11.2015 
 3. Rechnung 2015 
 4. Subvention des Kantons 

5. Informationen 
6. Verschiedenes 

  
  
 



 

 

 

 

 

 

 
1. Begrüssung 
Der Präsident Röbbi Gurtner heisst alle herzlich willkommen zur Frühjahrs-DV (bei 
Schneetreiben!) im schönen Gemeindesaal Zentrum in Oberbuchsiten mit u.a. der 
Präsentation der Jahresrechnung 2015 und einer Info über die neue Subvention. Er gibt 
die Entschuldigungen bekannt. 
 
2. Protokoll der DV vom 11. November 2015 
Es gibt keine Wortbegehren. Das Protokoll wird von der Versammlung genehmigt und 
dem Aktuar verdankt.   
 
3. Rechnung 2015 
Der Verwalter Christian Fischer streicht ein paar Punkte der schriftlich vorliegenden 
Rechnung 2015 heraus. Die Rechnung 2015 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 33'314.40. Folgende Gründe haben dazu geführt: 
-- Verminderter Personalaufwand aufgrund tieferer Gehälter und Sozialleistungen für 
Lehrkräfte (Instrumenten/Lektionen-Mix) 
-- Vergütung von Versicherungsleistungen NBU 
-- Neue Unterrichtsangebote im Bereich Erwachsenenunterricht 
 
Auf Seite 4 der Rechnung sind Rückstellungen für die beiden Jubiläen 2019/2024 und für 
das Projekt Klangerlebnisse ersichtlich. Seite 5 enthält die Investitionsrechnung per 
31.12.2015. Auf dem letzten Blatt finden wir die Auflösung der Guthaben der Gemeinden.  
Der Ertragsüberschuss wird, so der Präsident auf eine Anfrage, den Gemeinden aufgrund 
der Einwohnerzahl gemäss Bevölkerungsstatistik rückerstattet (Anzahl Schüler oder die 
Finanzkraft der Gemeinden sind nicht entscheidend). Die Zahlen sind in den letzten zehn 
Jahren stabil geblieben. 
 
Die Rechnung wurde vorgängig durch die Revisoren der Gemeinde Egerkingen geprüft 
und in allen Punkten als in Ordnung befunden. Der R-Bericht kann beim Präsidenten 
eingesehen werden.   
 
Abstimmung: Die Rechnung 2015 wird von der Delegiertenversammlung einstimmig 
genehmigt und dem Vorstand Entlastung erteilt. Der Präsident dankt dem Verwalter für 
die korrekte und saubere Arbeit sowie das der Kommission entgegengebrachte 
Vertrauen.      
 
4. Subvention 
Christian Fischer verteilt ein Orientierungsblatt mit der „Übersicht Staatsbeitrag an 
Verbandsgemeinden“. Generell gilt:  
2016 erfolgt die Einführung der neuen Subvention 
2017 wird die Subvention in vier Tranchen ausbezahlt. 
Zweimal pro Jahr wird anhand der Fachbelegungen eine Deklaration stattfinden. Die 
erteilten Lektionen werden subventioniert. Neu ist die Auszahlung der Subvention an die 
Musikschule. Aufgrund der Einwohnerzahl erfolgt die Verteilung an die Gemeinden. Es 
gibt auch eine Verschiebung der Gelder, denn einige bekommen „viel mehr“ mehr, andere 
„weniger viel“ mehr. Insgesamt aber werden alle profitieren.   
 
 



 

 

 

 

 

 

 
Fragen aus der Versammlung: 
1.) Woher kommen die höheren Staatsbeiträge 2016? Die Erhöhung der Beiträge wurde 
eigentlich vom Kanton bereits gesprochen, aber nicht verteilt. Sehr gut bezahlt wird der 
Gruppenunterricht, für die MSG heisst das für 3 Chöre und die Grundschulklassen. Die 
MSG ist eine aktive Schule und erhält daher mehr Subventionen.  
2.) Können durch die höheren Subventionen die Elternbeiträge nicht gesenkt werden? 
Nein, weil der Elternanteil ein Drittel der Bruttokosten ausmachen muss. Für eine 
Änderung müsste ein Gespräch mit den Gemeinden geführt werden. Man glaubt 
grundsätzlich nicht an einen markanten Zuwachs von Musikschülern, wenn der 
Erwachsenenbeitrag tiefer wäre.  
Um mehr Musikschüler gewinnen zu können, so die Schulleiterin, sollten die Instrumente 
unseren Kindern möglichst früh erklärt und sie zum Spielen animiert werden. Zum 
Abschluss des Traktandums bittet der Präsident die Delegierten, den heutigen, 
provisorischen Stand der Subventionen in den Gemeinden bekannt zu machen. 
 
5. Informationen 
Barbara orientiert: 
< Im Moment laufen die Anmeldungen für den Musikschulunterricht. Es sieht bei 
einzelnen Instrumenten nicht so rosig aus, bis jetzt sind es nämlich 5 Klavier-, 6 Gitarren-, 
1 Fagott- und 1 Klarinettenschüler. 
Abmeldungen gibt’s vor allem von Schülern, die in die Oberstufe oder in eine Lehre 
übertreten.  
Erfreulich jedoch sind Zuwachs und Begeisterung bei den Chören (Kinderchor, 
Jugendchor, Chor der Kleinen). Ein Kompliment gilt auch den Leitern. 
 
< Konzerte 2016/2017 
Am 29.06.16 wird ein Musical mit dem Kinder- und Jugendchor und der 6. 
Primarschulklasse Neuendorf in Neuendorf aufgeführt. 
 
 
11.09.16: Anlässlich der Kulturwoche in Härkingen findet ein Konzert mit 6 
Musiklehrpersonen und ein paar begabten Musikschülern statt.  
21.09.16: Herbstkonzert in Egerkingen 
12.11.16: Weiterbildung der MLP in Oensingen 
Dezember 16: Zwei Adventskonzerte in Härkingen und Oberbuchsiten beschliessen das 
Musikschuljahr. 
< Für Martin Merker, MLP für Cellounterricht, muss in absehbarer Zeit ein Ersatz 
gefunden werden (langer Arbeitsweg, nur 3 Schüler). 
Der Präsident dankt der Schulleiterin für die ausführlichen Informationen. 
  
6. Verschiedenes 
Die Herbst-DV findet am Mittwoch, 9. November 2016 um 19.00 Uhr in Oberbuchsiten 
statt. 
Eine Mitteilung in eigener Sache: 2017 finden die Wahlen der Delegierten (durch die 
Gemeinden) und die Kommissionswahlen (durch die Delegierten) für 4 Jahre statt. Fragen 
zu einer ev. Nachfolge sollen rechtzeitig angegangen und Leute angefragt werden, die 
von Musik eine Ahnung haben!  
 



 

 

 

 

 

 

 
Im Anschluss verteilt der Verwalter das Sitzungsgeld. Besten Dank. 
 
Karin Ghilardelli hat einen Apéro vorbereitet, den wir nun nach getaner Arbeit bei 
angeregten Gesprächen geniessen können. Auch dafür ein herzliches Dankeschön. 
 
Schluss der Sitzung: 20.15 Uhr 
Nächste DV: Mittwoch, 9. November 2016 um 19.00 Uhr in Oberbuchsiten. 
 
 
Der Präsident:        Der Aktuar:  
Sig. Röbbi Gurtner  sig. Peter Annaheim 

 
 


